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(2502—2) Nr. 486i>.

Edict.
Das k. l . ^andesqerickt ^aibach

gibt bekannt, daß, nachdein bei der
ersten Fcilbietnngvtcic^satznng dic Hanv'
realität C. ^>ir. 18 in Hnhncrdorf nm
den Schätzwcrth per 3002 fl. 40 kr.
nicht vcränsicrt werden konnte, in Ge
mcißheit des Bescheides nnd Edictcs
vom 1. Angnst l. I . , Z. 3955, am

12 . O c t o b e r 1 8 6 8 ,

^ur zweiten Feilbictnnq qeschritten
werden wird.

Laibach, am 22. September 1868.

(2388—2) " Nr. 4345.

Edict.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

hat die crecntive Fcilbietnng der der
Fran Maria Miäic c^chörî en, iln
magistratlichen Grnndbnche ,̂ u!» Rctf.
3lr. 810 einloinmenden, gerichtlich anf
154 st. 60 kr. geschätzten Hälfte de^
Terrains in Pasji,brod wegen rück
ständiger Stencru per 32 f l . 55 kr.
sammt Execntionskostcn bewilliget nud
zu deren Vornahme die Taqsatzungcn
auf den

1 2 . O c t o b e r ,
16 . N o v e m b e r und den
2 1 . December 1 8 6 8 ,

jedesmal vormittags 0 Uhr, Hierge-
richts mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realität erst bei der drit-
ten Wlbietnngstagsatznug auch nntcr
dem Schätznngswcrthe hintangegeben
werden wird.

Schätzlmgsvrotokoll und ^icita^
tionsbcdingnisse erliegen ^n jeder
manns Einsicht in der landcsgcricht^
lichen Registratur.

Laibach, den 25. August 1868.

( 2 5 3 0 — . H " 3ir74786.

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß wegen dem Herrn
Franz Mally von Laibach ans dem
Zahlungsauftrage von 3. I n n i 1868,
g . 2992, zncrkannten 800 f l . c. 5. 0.
die executive Feilbietung des der 3)ca^
rianna Knee gehörigen, iui Grund'
buche ,̂ u!» Consc. - Nr. 140 vorkom-
menden Hauses sammt Angehör aiu
St . Iacobsplatze, im Schätzungswerthc
von 3680 f l . , nnd der auf 41 f l . 25 kr.
vcwcrtheten Fährnisse bewilliget und
zu deren Vornahme die Termine, und
zwar in Ansehung des Hauses vor
dem k. k. Landesgcrichte, in Ansehung
der Fahrnisse aber im Wohnhausc
auf den

19 . O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, mit dem Anhange angeordnet
worden, das; die Pfandobjecte' crst bei
der dritten Tagsatzung anch unter dem
Schä'tzungswerthe hintangegebcn wer
den.

Die Licitationsbedingnissc, das
Schätzungsprotokoll und der Grnnd
buchseftract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laiba'ch, den 19. September 1868.

(2558-1) Nr. W48.

Dritte erec. Feilbietmlst.
Oao gcfci ligic t. l. Bezirtsgerichl machl

bclaiint:
Ei» finde dic dliltc executive <vcili.ic

tung dcr illculilät dcs Geoiq Ätlalar zu
Igcn^orf H.-Nr, 22, im Schühllugdwerlhe
pcr 131(/f l , , am

9. O c l v b c r d >z..
ĉ»> mittags 10 Uhr, llul dein Ebictsa,"

haüge voin 12. Hiai d. I . . Z. 3<>48, stall
i»i. l, Be^irlsgcricht Vaas, am 17ten

September 1868.
( 2 5 0 6 - l ) Nr. 271<>.

Erecutivc Feilbietuil^.
Vom l. l. BczirlvMichte Sc^senbeig

mild hicmil bclanut gemacht:
Es !ei iiber daS Ansuchen dcr Thelesia

Hvfmauu, g>lv Wallaüd, von Sciscuber^
gcgru Franz Walland von Seiscnlicig
H . - N l . 16 WM» aus dcul gerichtlichen
^ahlxngsausliagc vom l . April l. I . ,
Z 1082 schnloiger 5i0 fl. ö. W. <. >, >'.
"in dic e^ccutive osfcnllichc Velslcigcrl'N^
dcr dcm letzlcrn gehörigen, im Grund-
lnichc dcr Hcrischaft Z.isc»bci'g >»,!> )̂lcif,<
Nr 1l.', lü'.d 704.^ uurlolUllicüdcil Hud
lcallläicii, im ^cvichil'.ch crhobciu'li Schäz
zull^swcllhl' uml 1560 f l . ü, W., gcwil
li^ct und zllr Vornalnue dcrsclbc» dic
Fcildictllll„i!!ugsatzllN>)lil auf dei»

2.';. O c l o d c r ,
2 1 . i)i 0 u c m li c r und
23, D cc c m b c r l. I . ,

jedc^lnal Vcnilliit^gi! lim 10 Uhr, m
dcr Gcricht^lanzl^i mit dcm ^lülian^c
bcstimlnt ivordoi, daß die fcilzlidi^
tclidc Realität mir dci dcr letzten Fcil
bietlma. auch nntcr dcm Lchätzllllgi,-
wctthe an den Mcislm'ctendcn hinlauuc>
geben werde.

Dat< Echätzun,;sprolc,koll, dcr Gr>md>
buchi«srlract lind dic V^cit^lion^bedinguissc
toiwcii liei dies l̂» Gcrichle i» dcn ;̂e
möhülichcn Amloslul'den einsseschc» wr,d<i!.

K. l Äczirlsgcrlcht Sciscichei^am 6lrn
Scptemlicr 1868.

( 2 ^ 3 7 - 1 ) ^l>. 1466.

(zrccutivc Frilbictilllg.
Von dcm t. t. Bczilti>^c>ichle itlona»

wird hiemit delannl gemacht.-
lös sci iidcr daö Ansuchen dc»< A»ton

Möitc l von Mitlcrdcra.H.-N!'.4 nc^cn Iol,.
Oman von Wald H.-Nr, 13 lvcgcn ani>
rcm Ultheilc vom 6. Dcccmdcr 1854.
Z. 126, schuldiger 140 f l . ö. W. .'. >. ̂ .
in dic erccntwe ösfcnlliche Pcisteige,nng
der dcm lchlern ^elidrigcl!, im Glimd-
duchc dcr Herrschaft Wrißclifclö >»!' Urd -
^tr. 1!)2 uortommcüdci, ^ccal'lät zu Wald
(5onsci.-Nr. N l , im gerichtlich clhodcncn
Schätzni'gswcrt!)c von W23 fl. ü W., a,e.
williget nnd zur Bolc,c,hmc dcisellien die
drei Fcilbictnn^t,!s,satz»l>gcn anf dcn

2 0. O c t o l i e r ,
2 0. N o v e m b e r mid
19. Dec« mdcr l. ^.,

jedesmal Vormittag um 10 Uhr, hiel'
gcrichtö mit dcm Anhange bestimmt wor-
den , daß die fcilznliictrndc Realität mir
lici dcr letzten Fcildicllma, auch nnlcr dcm
Schätzungswcitljc an dcn iUicisldictendrn
hintangcgclicn werde.

Das SchätznlisiOprolololl, der Hnmd
buchi>ertlast und die îcitatl0node!.inssN!ssc
tönneu lici diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichcn Amtsslnn'ocn eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgerichl ^ronan, nm 14tcn
3nl, 1868.

(2552—1) Nr. 54l 2.

Erecutivc Fcilbietullg.
Bon dcm k. t. Bezirksgerichte Planina

wird hicmlt l elannl geumchl:
Cs sci udcr das Ansuchen dcO Herrn

M^tthünS ^evnn von Adclsdcrg, als
Machlhalicr dcr Ant. Lclian'schcn (5rlicn
uol> dort, ge^cn Michnl-l Milmic von Ja-
kobouitz wcgcn au« dcm Vergleiche uom
5. I n l i 1865, Z 51!>0, schuldiger 235 fl.
6!> ir. ü. W. <-. .>>. <. i„ ^^ crccutwe öf
sciülichc Bcl,!cigerung der dcm letzten,
sichorincl!. im Ginndliuche Naaödcrg >l.!i
Nccif. <Nr. 163 vorlommrndcn Rcaliläl
in Iakobovitz, im gerichtlich erhobenen

^chälMgöwcrlhc von 2735 s!. ö. W., ge-
willigcl und zm Vornahnic derselben dic
drei sscilbietnng5lagsatzl!i!gcn a»f dcn

^ 3 . !̂ > c t o l i c r ,
24. N o v c m l i e r n»d
2 2. D c e c lli li c r l. I . ,

j'deölüal Voiiiüllags nm.' . ! Uhr, in
dcr HcrichlStanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, das; die feilzubietende
Realität »nr beider letzten Fcilbicluug anch
llntcr d̂ m Schä<;nn -̂<mer!l)e an dcnÄleist-
bicleildlN l)inlculgcgcv>,n we»l>c.

Das Schntznngsprotukol!, dcr Gluud-
diichsextract nnd die ^icitationödcdingnissc
lmiücn l)ci d>cseitt Gcrichlc i i ' den gewöhn
lichc» 'ölinl^slniiden cin.̂ cschen weide».

N f. Vezill^gerichl Plani»cl, am 2I sttn

l^2441—2 Nr. 8015).

Zweite enc. Feilbietung.
M i t Bezug auf d(U< El'ict uoln 27lcn

^n>,i l. I . , Z . 5122, wi ld bct^nnt grgc-
den, d.'ß b>,'i resülla'.llser cisl^r Feilbie
!NNg "M

l«i. O el c,b c r l. ^..

Vo>!nill^gi>, in der Hcuchletlwzlci zor
ziucilcn ejecntiucn Fcilbiel^üg der dcm
^oslf Ttapin von Z'.ielr.ule H.'Nr. 10 gc-
ljöriijcn ^lcnlitälcn gcschliitcn wcidcn wird.

K, l. Bcziitc'geiicht Ädcloderg, ain
18. September 186>'.

^ 0 0 1) Nr. 5205.

Executive Feilbietnllg.
Bu» dlM l, t. ÄcziltöLcrichtc Planina

wild hicnnl bclaüul gemacht:
Eö sei nb^r '.'insnchen dcr mj. Antonia

Hnltcr von Planiua, Erbin nach Aiaria
Hiillailc, dnrch dnen (^nralor Hrn. H)ia-
lhias Korrcn von Planina gegen Andreas
Bidiich von Vase wcge» ans dem Ver-
gleiche von, 10. März 1664 schuldiger
44 fl. !15 lr. li. W. c. >. <. in dic ê c-
cnliue dsfenilichc Versteigerung dcr dcm
letzlein gchörigcn, im Grnndbnche Haas>
bcrg >li!> Lic^!s.-)lr. 181 uud Urbarc>-
^ i l . 86/10^5)/2 vorloilimci'dcn 8tealilät iu
Vase iln gellchllich er^obei'en Schätzungti-
werthe ix',n 323 fl. ö. W. gewilligt nnd
zlir Vornahme derselben die drei Feilbic-
lnngslagsatzungcn auf dcu

20 . O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r n»d
2 2. D e c e m b e r !. I . ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
(Herichlt'kaiizlci mit dem Anhange uncord»
net, daß dic fcilMiclendc Rebuilt nlir
bei dcr letzten Fei'.bictnng unter dem Schäz
znngswcrlhc hilNangcgcdcn werde.

Dos Schätzuügtiprotolol!, dcr Grund
blichse^iracl »>l»d die Viciiulioiiercdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslnüdcn cingcschen werden.

K. k. Bcziiksgericht Plaoiüa, am 8len
August 1868.

"(2465—1) Nr^ 1838.

Relicitatiou.
Von dcm t. l. Vcziltögclichtc Treffen

wird lielcmnt gemacht:
(5s halie iN'er Anlangen dcs Antoü

itastcliz ^lliim-, von Babnagoia, in tm
ej,'elntivc Nclicilation dcr d^m Anlon tta-
stcliz .imiior gihuligen, im vormalige»
Grlmddnche der Hnrschast Seisenbeig >n!>
Rccl.'Nr. 1220 rortommeüden Rcalilä'
zn Babnagora sammt Än- und Zngchör.
wege» von dcr friihern Erstchcri» Mar
garcth Kcistcl>z von Babnagora nicht cr-
fülltcr^iulallonsbcdinguissc, gcwilligct lint
hiczn die einzige Tagsahlmg anf dcn

31. O c t o b e r l. I . ,

um 10 Uhr Vormittags, hiergcriclM mit
dem Anhange bchimml, das; ditse Reuli-
tat hicbci auf Gcf^hr und ziosten dcr
frühern Cistchcri» nölhigclisallo unch nu-
lcr dcm flnheln Hitcislb'ülc per 4-15 f l .
hinlangcgcben werden wiirde,

Dcr G'Nüdbnchscxtract, daö Schäz
;l!l-.g5protolol1 uud ^icitatiul.ebcdii.gnissc
tünncn hicrgciichte« cingesehm werden.

i l . t. Bczirtsacricht Tnffe,,, am 5tei!
September 1868.

(2476-2) Nr. 4988.

Zweite und
dritte erec. Fcilbietmlg.

Vom gcfellisten f. l. Bezirksgerichte
wiid im Nachhange z»m Edictc vom 24l»u
April 1868, Z. '24W, besannt gemacht,
daß die in dcr Erecnlionösachc des Ze'
^asliau ^liglar uoi, Willmgrain ^tr. 1 '̂
gegcn Mathias Obcrslar vo:« Slatcnci,
) ir. 1-l anf dci, 17. l. Hi . angcordnctt
crste Fcilt?ielu>,<j dcr dcn» lc!)!crn gchöll"
gci, ^Ilcalilät ubcr A»suchcn beider Theils
fur nbgehalteu erklärt winde, und daß cs
bei dcr anf den

! 16. O c t o b e r m'd
16. Nouc m bcr l. I .

augcoldnelen uveilen und dritte» Feilbic«
iung mit dc:n vorigen Anhange sein Pcl'-
bicü'cu I>at.

i i , t Bczirtsgcricht Nc,fniz, am I6ttn
September 1868.

(2422^2)" N'.3' i42,

Dritte eM FeMetung.
Vom l. f. Äcuits,,crichtc î aä wird

>Mlt Bezng anf das Edict vom 28. M'U
j>. I . . Z 1U70, bclannt gcgebcn, t>aß >"
!dcr Execationosachc dcs Johann KcilelN
von Elmcrn I'!». 420 fl. zu dcr c>uf dc»
12. l. M . anacordncteil zweiten Feilte»
tulig der dcm letzleru gchü>igcl!,im Grund'
buche der Herrschaft Vack >n!> Ulbarl"
Nr. 2385 vmtoimmliden 9tealität teiü
Kauflustiger erschicncu ist, daher am

12. O c l o b c r l. :;.,
Vurinittags '.1 Uhr, hicrgcrichts zur drit<
ten Feildictuüg gcschriltcn wird.

K. t. Bezirtsgcricht ^ack, am l3tt"
Sepleml'er 1868.

(2386—2) ' Nr. 437st.

Dritte erec. Feilbietullss.
Mi t Bc;l!g anf daS Edict vom 6lc"

August 1868, Z. 3096, wird bekannt ^
mach!, d^s; t'ic in dcr C^ccutlonssachc dcr
Vorst^hnng dcr Nirchc St. NllU'g^elha
in Podlroj durch Hrrrn Dr. Vozar flcac»
Hcrrn Iohauu Dollcuz von Wippa^ a»s
den 14. October uni' auf dcn 13. N"'
venlber l, I . angeordnete crste nnd zweite
Fcilbiclnug der dcm ^^cl-lltcn gehörig"
Realilälsn als ubgchaltcn angesehen, nnd ;"
dcr auf den

1 5. O c t o b e r 1 8 6 8
angeordneten dritten und letzten FcilbicllMil
geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 24te»
August 1868. ^ ^

(2201—2) Nr. 6349.

Dritte crec. Feilbietullg-
Von dem l. t. Bezilk^gcricht sseisll',

wird hiemit lnud gemacht:
Es sei iidcr Ansuchcn dcs Iohal'l!

Tomöic von FclstrizNr. 7 gcgcn Ma t ^ä ' "
Br'.iincn von Grafcubiur.n Nr. 47 1 '^" '
schuldiger 161 fl. 41 lr. dic mit V "
schcidc vom 16. Inn i l. I . , Z. 43" ,
ans dcn 28. l. M . angeordnete dn<tc
erccut:ve Rcalfc,lbictnug mit dcm rorigtl
Anhange anf dc,l

13. O c t o b e r d. I .
übertragen.

K. l. Vczillsgcricht Fcistliz, am 2 ^ »

August 1868.

(2451-3 ) N i . 3 ^6 .

Zweite eree. Feilbietung-
Vom k. l . Bezirksgerichte ?act ' " ^

mit Bezug nuf das Edict vom li"). >-
l. I . , Z. 2731, hiemit bekannt gcg"l /
dasz iu^dcr Erccutioüs'ach' dcs Auio» U
fcr bei Kal'schc gegen Ballhclmä Wc'N'^
zu Sclzach zn dcr auf rcn 9. l. Äl- "
geordnete» ersten Fcilbictnng dcr dcM l ^
leren gehörigen, im Grnudblichc dcr V^
schaft Luck >»!. Urb. Nr. 1774 vorlo"
meuden Realität kein kauflustiger "<«)
neu ist, daher ain

>.X O c c t o b c r l. I- z„
zur zweite» Fcilliietni'g. und zw^.,^.„
Orte der Realität zu Sclzach " M "
wird. - ,p ,

K. k. Bezirksgericht '.'ack, " " '''
tcmbcr 1868. ^

i
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(2248-2) Nr. 3935.

Erecutive Fttlbictlmg.
Von dcm k. l. Bczii lsgerichie Wippach

lvild licl'auut gemacht:
Ec< sci über A»suchcn des Franz ^wo»

lcl von Oc'lel'i'e ^l'r. 8 gegen Dillon Fer-
laüüc von Dolenjc Nr. 1b Nachlaß wegen
aus dem Vergleiche vom 30, September
1W7, Z. 3578, schnittiger 800 ft. 40 kr.
ö. W. c. tl. ^. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr den, letzteren gehörigen,
'm GrnlidliuchcPrcmcrstcli,'l^"l.«ll,lil!<;. 1,
^'b.^)ir. 43, Rcct.'Z. 29 vorkommenden
auf 1252 fl. dlwcrthcteu Realität und dcr
>ln Grundbuche Slapp >ul> i'ii^. 190 vor<
'lommendcn, auf 1345 ft. bcwcrthcleu
Realität gcwilligct und zur Vornahme
derselben die ^ccntivcn Fcilbicluugstag-
sntzungcn auf den

10. O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

icdcömal Vormittags um 9 Uhr, die c»stc
»l>d zweite in dcr Gerichlslanzlci nnd die
dritte in loco l l i situ,' mit dcm Anhange
^stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität «nn bci der letzten Fcildictuug
a»ch nnlcr dcm Schätzungswcrthe an den
^isibictcndcn hintangegcbcn wer^c.

Das Schätzungsplototoll, dcr Gruud-
buchccxlract und die ^icilationsbcdinguisse
lo>n,cn bci dicsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstlindc» cinacschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 30tcn
Juli 1868.
(3371-^2) Nr. 4706?

Executive Feilbietung.
Von dcm f. k, Bezirksgerichte Stein

Wild hicmit bclc>ni,t gemacht:
ES sei nber das Ansuchen des V>'-

lenlin Gcrear in Laibach, durch Hcrru
Dr. Prcnz in Stein, gegen Matthäus
Dornig in Mannsburg wegen ans dcm
HahlnnsMufmigc vom 24. October 1867,
H. 6704. schuldiger ."»00 fl. ö. W. c,'. .x. ^.
in die executive öffentliche Versteigerung
ber dem lctztclu gehörigen, im Grund
buche dcr Herrschaft K>cnz >ul» Urbarö-
^r. 4 l8 vorkommenden Realität, iin gĉ
l'lchtlich crhodcncn Schätzungi'wcrlhc von
^ 2 4 f l . 40 tr. ö. W., gcw'lligcl und zur
Vornahme derselben die drei Feilvictungs-
^asatzuugcu ans dcu

13. O c t o b e r ,
I I . N o v e m b e r uud
15. D e c e m b e r l, I . ,

ttdcsmal Vormittags um 9 Uhr. in der
"enchtstauzlei mit dcm Anhange be-
^>nmt lvmocn. i>aß die fcikub'elende
^^li lcit nur bci der lctztcu Fcübictung
^'ch unter dem Sckätzuugswcrllie an
^" Meislbictcnlcn hintanglgtben werde

D.ig Schaylingsprololc'!!, t'cr Grund-
^'chöMl'acl lii,o die ^ic-latlonöbcdingnisss
^n»s„ hsj diesem Gerichte in den gen'öl'i,'
'^'l» Amlosluudcu ringes^beu werden,
y, ̂ - l. Bcziltsgericht Stein, am 14tcn
?^uft ^868.
(^305)—2) Nr. 3284.

Dritte exec. Fcilbietung.
. V o n dem t. k. Bezirksgerichte Großla-
^ltz wird hicmit bckauut geinacht:
, ^ sci iibcr das Ansuchen des Io -
^lu, Slcch von Malavas, als (5cssiouär
I. .^lntou Lovsin von Oberdorf, Bezirk
^' lniz. gcgcu Anton Germ, vul^o Oeruol.
d ' ' <3"gorica ^ans -N r . 33 wcgsu aus
."'gcrichllicheu Vergleiche vom 26. Iäu-
i> M ' ^ Z.323, schuldiger 17 fl. 99 tr.
^ s', ̂ - 5. l-. in die executive öffentliche
i, ' ' ^ c r»ng dcr dcm letztcrn gehörigen,
b^niudbuchc der Hcrlschaft Zobclö-
^ , , / u k i)tctf.-?lr. 96,^ vorlommeudcu
^,!, ' 'lu gerichtlich crhobcncu Schäz»
u„^ ' "N 'hc von 1487 si, ö. W., gcwilligct
c> ä"l Vornahme derselben die dritte

"'t'vc Feilbiclul'gi'lagsatzung ans den

^orm'. ^ ' O c t o b e r l. I ,
Ä»l/ °l>S um 9 Uhr, hicramtö mit dc,u
5"bi " ^ dcslilumt worden, daß dic fcil-
Nl>ch " '^ ' '^calilät bci dieser Fcilbictuug
^ c i s t ? ^ ^ " ' Echätzungswcrthc an den

^ 'ltrndc,, hintangcgcbcn wcrde.
^'chi«c^ ^^"tzuug^protvtoll, dcr Grund-
^l'iicn i ^ " ' ^ ^'^ "isitationsbcdingnissc
lichtn H ^ ' ^ " " berichte in dcn gewöhn

H ' uitöstundcn eingesehen werden.
^ Äugest ^ '" lr lsgcricht G>oA"sch>tz, am

(2323-2) Nr. 236l.

Ucbertragmtg
rrecutivcr Feilbictung.

Vom t. f. Bezirksgerichts Egg wird
hicmil bctanm ge>lnicht, d̂ iß ubcr Anfa-
chen dcs Herrn Eduard Pour vou ̂ ai '
bach dic mit dcm dicsgerichllichcn Be-
scheide vom 17. April 1868, Zahl 1186,
auf dcu 20. Ju l i , 19. August uud 19tcu
September 1868 angeordneten executive»'
Fcilbictungcn des Hcirategulcs pr. 525 ft.
ö. W. auf dcu

14. O c t o b e r .
14. N o v e m b e r und
16. D e c e m b e r d. I .

mit dm vorigen Anhange übertragen wor-
den sind.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 19tcn
Juli 1868.

Die Klattaner

! vc>»

clupfirhll ihr wohl assortirtcö Lager in Vln»«»»«'«>>» und I^^l»e»»»»>«n»l<"«
nnd ß»«»<tle>» ,;u hcralisscsrtztrn Fabritöpleiscii, als:

Vanmwoll-Hemdel, vou fl. 1.15 bii< fl. 2.80
Leinen-»emde» , ,. 2.25 „ „ 8.75

! Leine».(Hatten (deulschc Fa^on) von ft. 1 40 bis fl. 1.70
Ueineu-Gattieu (ungarische „ ) „ „ l.70 „ ,. 1.95

^ dem gefälligen Zuspruch? bei

2 ) G>«G. WtV« «K>VzU«^R<5».
l<Il. Auöwärlige Vcsicllungcii wrrdcu in drr solideste» Weise gegen Nach-

, uahiuc deö Betrages bcsteuS effecluirt. Vei Aufträgeil auf Hemden wild mn Angade
! der Halsweite, bei Gallien der Länge, Umfang der Hilftc uud Schrittlänge ersucht.

Seidlitz-Pulvcr.
Cetttral-Vcrsendungs-Drpot: Apotheke „zum S'tm-ch" in Wien.

l^»H7" ^ » U » n«», ,«»»»«»»»«. J e d e T c h a c l i t c l de r v o l l m i r e r^eus t ten I e i d l i t z - P l l l v c r u n d jede, , , d i c e inze lne
P l l l v e r d o s i S » „ „sch l ies tenden P a p i e r is t m e i n e ä m t l l c h d e p o n i r t e S c k n t z m a r k e a u f g e d r ü c k t .

Preis eiucr versiegelten Origiualschachlel I ft. 25 l r . ost. W. — Gcbr.nichs-Auweisung iu allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in dcu manuigfaltigsttn Fällen erprobte Wirtsamteit unter sännullichen bisher

belauuleu Hnut«ar;eueicu niibeslrillen den ersten Ztang; wie denn viele Tausende auö allen Theilen de« großen Kaiserliches nus vor-
liegende Dl-,ntsagui!g^schreiben die detailtirteu Nnchweisuugru darbieten. das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U u u c r -
d a u l i c h k e i t und S o d b r e n n e n , feruer bci K r ä m p f e n , N i e r e u t r a u k h e i t c u , V i c r u e n l e i d r u , H r r ^ r l o p f e n , ne r vösen
K o p f s c h m e r z e n , V l n t c o n g e s t i o n c u , g i c h t a r t i g e n G l icd c r - A f f e c t i o n e n , endlich bei Anlage ;ur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a u d a u c r n dem B r e c h r e i z u. s, w. mit dem besten Erfolg augewcudet werden nnd die nachhaltigsten Heilrcsultate lieferten.

l ^ / t p^^ t ' ^N iK ' '" vaibach bei Herrn ^T'Nl»^!»» HZl«̂ <.»R». Apothcter „zum goldenen Hirschen." — Görz:
. , l l l ^ ! ! U l z r /^l)N3.a,/ und / l . ^/i/>e,t/itt/e,-. — Gurkfeld: /<>ie</. Kl)mc/i^. -Krainbnrss: i8ei,.

^ / t t t « , l / ^ ) Apotheter. — Rudol fswer th : . / 0 . ^ ü^///mann. Wippach: ̂ n /an
/><?/,«,/v. - O i l l i : /<«,-/ ^>i'.^<?/-. - Marburss: /̂ '. /<u//<5in/z,.

Durch obige Firmen ist anch zu beziehen das

Ochte Dorsch Leberthran Kel.
Die reiilste und U'irksamste Sorte Medicinalthran anS Bergen in Norwegen.

Icdc Bolltci l le ist znm Unterschied von andern Leberthransorten mi t meiner Schutzmartc versehen.
PrciS einer ganzen Äcmtcillc nebst Ochranchöanwrisnng 1 ft. «0 tr. , einer halben 1 si. ost. W .

Das echte D o r s c h - V e d e r t h r a n - V».'l wi rd mi l dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - und L u n g e n t r a l l t h e l t e l l ,
S t r o p h e l n und R a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h c n m a t i s c h c u Leiden, sn wie chronische H a u t a n s s c h l ä g e .

Diese reinste nnd wirlsamstc aller Leberlhran-Sorteu wird durch die sorgfältigste Vinsanimlung uud Ausscheidung von Dorsch-
fischcu newouueu, jedoch durchaui« teiuer chemischen Behandlung uulerzogeu, i n d e m d ie i n den O r i g i u a l f l a f c h e u c n t h a l -

l t r u e F l l l s s i g l e i t sich ganz i n d e m s e l b e n u u g rschw'äch ten p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a u s d e r
l H a n d der N a t u r u u m i t l e l b a r h e r v o r g i n g . » i ^ I G H U l>
! (i»N - i j8 ) Npotheler uud Fabricant chemischer Productc in Wien.

(2304-2) Nr. 4200.

Erccutivc Fcilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Großla-

schitz wird hicmit dckanut gemacht:
>Hs fei über das Nusuchru dcr He-

lena Wohlmuth, als Nechtöuachfulgcrin
dcs Mathias Wohlmuth, durch Hrn. Dr. i
Pongratz von ^aidülh, gegen B'a>lhelmä!
Baditsch uou Podgora wcgc:: anö dem
Urtheile vom I I . December 1855), Zahl
5961, und Acslätiguugsertmnlnisse vom
6. Jänner 1856, Z. 5)0. uud Eimmtwor^
tnng vom 18. März 1868, Z. 5301, fchul
digcr ^0 fi. 60 t>. ö. W. <-. «. «'. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
lctzlcln gehörigen, im Grundduchc dcr Herr
schaft Zodclsdcrg «ul) Urb.Nr. 132 vor̂
kommenden Realität, im gcrichtl'ch erho-
benen Schätzungswerlhe von 1N7 f l . ö.W.,
gcwilligcl uud zur Voruahmc derselben
die drei Feilbietungstagsatzungen auf ĉcn

10. O c t o b e r ,
11. N o v e m b e r und
12. December d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange beftimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzte» Fcilbictung auch uulcr dein
SchätzuugSwcrthc au den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprolotoll, der Grund
bucheexlract und dic ^icitationsbcdingnifsc
löi'.ucn bei dicsem berichte in dcn gewöhn-
lichen Amlostundcn ciugcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Großlafch'tz. am
14. August 1868

(2372-2) ' Nr. 4724?

Erccutivc Feilbietung.
Von rcm l. t Bczirtsgelichlc Stein

wiid hicmit bekannt gemacht!
Es sci über daö Ansuchen dcr Maria

Svct ira, durch Herrn Dr. Pcmgraz iu

Laibach, gcgcu Michael Pmtar ron Mit-
teijarse wegen auS dcm Vergleiche vom
7. Iuui 1865, Z. 2796, schuldiger 885 f l .
0. W. <'. li l!. in die executive öffentl'chl
Versteigerung dcr dem letzlcru gchörig^u,
im Giundbuchc Mich^lftelleu >ul» Nrd.-
Nr. 592.^ uud im Grundbuche Rothen
buche! >»ll'» Ulbarö-Nr. 10l) vorkommenden
Realitäten, im g> richtlich erhobenen Schäz^
;uugswcrthe vou 1900 sl. ö. W. , gewil^
ligcl und zur Voruahmc dcrfelbcn d>e
dici Feilbictuugstagsatznugcn anf dcn

20 O c t o b e r ,
20. N o v e m b e r uud
22. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ge-
richtsorlc Steiu mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzudicteudc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictuug auch unter
dcm Schätzuügswerthc an den Meistbie«
tcudcu hintaugegcbcn werde.

Das Schätzmlgsprolokoll, der Grund-
buchsettract uud die Liciwtiousbedingnlssc
können bei dicsem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

5k. l. Bezirksgericht ^ tc in , am 24tcu
August 1868.

(2368—2) Nr. 4993.

Erecutive Fcilbietunq.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Steiu

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Swcilin von Kreuz gcgcu Margarctha
,̂'uzar vou Klanz wcgcn ans dcm Ver-

gleiche uoin 18. November 1^56, Z. 8575,
schnldigcr 16 f l . ö. W. l:. t<. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der der
lctztcrn gehörigen, im Grundlmchc 60m
menda St. Peter ->r>!» Urbars ^tr. 156,
Rcctf. - Nr. 89.^ vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthe

»on 100 f l . ö. W . , gcwiliiget und zur
Vornahme derselben oie drei Fcilbietungs-
lagsatzungen auf den

13. O c t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
12. December l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 M r , in der
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange bê
>limmt worden, daß die feilzubietende
Itcalilät nur bei dcr lctzten Feilbietnug
auch unter dcm Zaiakungsuicrthc au l'en
Meistbietendcl, hintan^c.->cl'cn werde.

D.'ö Schätzungspiotl'luU, der Grund-,
bnchscxlract uud die Licitalionsbcdmgnisse
könne» in den gewöhnliäien Amtsstunoen
hiergerichts eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 31steu
August 1868^

^2375^2s Nr. 4726.

Neassunmung.
Vom gefertigten t. k. Bezirksgerichte

wird hicmit bekannt gemacht: Es habe
über Ansnchcu dcr Frau Maria Suclina,
durch Hcrru Dr . Pougratz m ^aibach, in
die Reassumirung dcr bereits bewilligten
und sislutcu exccutivcu Feilbietungcn der
dcm Auton Lutan uou Maunsbura aehö-
rigcu, im Gruudbuchc der Pfarrgiill
Manneburg ^nl, Urbais Nr. 19 vorkom'
mendcu, auf 15)09 si. 40 lr. bewirtheten
Realität ,"!«». 192 f l . 15 lr., «ewilllget
und zu dereu Vornahme die Tagsahm«-
gen anf den

20. O c t o b e r ,
20. N o v e v e r und
22. D e c e b c r l. I . ,

jedesmal früh von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtckanzlei in Stcin mit dem vori»
gen Anhange nnbcranult.

5t. t. Bezirksgericht Stein, m» " ' " '
August 1868.
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CMcltiV-Aytigel.
Ein neugcbautes H a u s ^

MI Flächenranm roil 11V ^I'Älafter, ue,ch
13 Jahre sieliersrei. l<» ^iilluteu uom Ceutrum
dor Stadt, ist um l<>̂»> s!. ,;u uerllnifeu.

i ( i n l < ^ N » 1 N t ^ im Eift i" mid Specrrei-
^ l l l ^ v l l l l l l w , fach,- dr>l>audert, sucht

nls solcher eincu Postal,
l ( i i 1 s s l N I N N l ^ in ei„er gemischten
' H M ^ v l N l N l v , Waarenhandlung

thätig, nuinscht seinen Pusten ;ii veräudcrn.

Prakticantell lllld Lehrlinge
sind vorgemerkt il l der

Htan^lci f u r I tealg i i tcr-Verkehr, Hypo-
thetar - «Geschäfte und cvmmcrzielle
Dienstcsvermit t lung de<ü G'. H^. T ,»»
>»>«»»«>>, Stadt Nr. !5!4 i», Hrimaun'schen
Hausc. <-25>/«)

Mwilligr Licitatilln.
Douuer^ taa, deu t i . October, ̂ >or

mittags !' Nhr werde» iüi Hanse («radischa
Vorstadt 3?r. <̂ nachstehende Cffeclen an den
Meistbicteudenhinlaugegebcn: H,»«-»'«l,v«»ll«.»

^»»<ll>«^» «« Z l» , « »R'««x^!l«l! l ,^< » -
» l « ^ , liebst aud-ren i i ^»«» l< il», «ll»»^«l»
>^N«>» » » und » » » « » « « n t l , v « (257!>)

H enschaft Kalteiiln Ulllicr
Grdapfel

bester Gattung, auf Sandboden gelvachscn, sind
im Magazine der Herrn ^« l !»n»»,« l l n » « « » »
zz»»,<«»«» »<.' > i i i l » « « ;>i uellu UN> Pfund
billigst zu habeu, l2^»77)

Au vermiethen.
I l l drin >i«l!»>'«) «»»»'««!>»«»« Hl««»««»

>»>»l<«»l^«^^« ist ciu

ßNN" Gewölbe "H^O
zll uernliclbrn.

Das Nähere im Kaffeehause des »>«»>»«,>»
»e»»,»l«»< daselbst. (2340 l)

Eine >''5'll«« N'üilscht läßlich einige S l im-
!>u iül < L » v i « > c',^^» rin ll,»«l»»«l<!5«>»j

'Alicl) löiinlm «H«»»l .^l>»ll'li»z^«'li't«»«»«'«

'»'«»»^lll » l - l t « » « ' , ! , . l2.1^t 2 ) j
Nähcn'<< hieliidi'^ l^i <H«»!>««»i' l ^«z ' i»»» !

'̂«»>», Handlung zu»! G'«»'«?«» Hli>«»«»<'ll!>.

^cwölbt, scl)r trockcli,zu!N F,üch!l)ai!dl!! lnid
icdcr andcvn Art ucn Bcini^lüc, lw'/zll^Iich
ueciglict, si>,d i m «^ause N r . H an dc>!
Wiclicrstrciße »cdsl cinilicn t l c i n e r c u L o
^a l i tä te» l Ul,d cincill

gro^cn, trockenen,thcwölbtcu

vom 1. 9iol)cn,l) r d. I . dll zll uciilnclhci'.'
Nähere Allölunft Wicnerstraßc!

Str. H, erstc,, Stock. (2428-.^) ^

Gesucht wird
mil ' l mdcrlvs? ^<'itw? !,,dn-n!!ch rilie ledige
Hrallcuöpcrsoll >» lri^n-u! Ä!tc^ nl«

W i r t h sch a fteri l t ;
i!!de iniiftle iii di^er <H,genschlisl schon drschas-
ligt gewl'sm sriil lind iilNilnitlich sowuhl ihrc
l i a l l f tw i r t hscha f t l i che nl<< i ikouomische
Fähiilkeit zu dirs^r Slellc dliich,^l'li^iusse erbäv-
tcu tüiiiicil. Nähere An^lüüft iin Zeilnugö-
Conifttoir, (23l<! - ll)

(2576^!)

Cin SlM in Nndolftwcrth
zu verkaufe«

D u s <u>f cincr l»ftigcl» Anhöhe frci
slchellde, uvn cincin liroßcn ll i 'd cl»c>n
tlcin'.'n Ga!>cil llingcdcnc, an lcin Nach-
liurhluis sich aiilcl'inlldc comnlcndischc
Hmiö zu Nl idol fowcl lh, (5ol,sc.-vti-. 15i7,
sammt dcn bciden Gärlcn isl cms ficicr
Ha»d zu vcllalifcil.

Dassc!l>e ist gciittnlcit, »»it Fcllc'/-
mancril ucrscl'en, nut Zieflcl» gcdcckt, Hal
im Erdgeschosse cincn großen czewöldtcn
Kcl ln ' , im Solltcrrail» llnl' im olicreil
Sluckwertc 10 Zimmer lind 1 Küche, isl
,;» jcdcr Tpecli lalion ^cci^iict l>l>d luindc
sich z»r E r r i c h l u n ^ cincs H^>spilalö, cincr
ÄliKcii', Waiscn- oder Aliüdcil oder uncr
ilcinel' KraülVüanstalt, Äiädchcnschulc odcr
c>uch zll il^cod wclch^' Faliric^tion oor-
ziiglich Pialificirc», lcs^lldcl'^, da dcr grokc
Garleii solliiscitig l)clcssc>i isl.

Alich wiirdc dcr zn ucleiiibarclidc Kciuf'
schilling in Nal ln zil lllcgcn sein

Mhc ic ÄliCtulift hicriider crlhcilt das
Verwaltl!,l,^mi!t dcr D -O.'^'uli>mc»da.

Niöt t l i l lg, um 20. September' 180^>

J o h a n n K a p e l l e , Verw.

olil'lllaliscll^
Er«thliarmlg!'wittcl

ü Flaccii fl. 2.Ü»,
c»ise»i'.l ohne jeden Schmer;
cder Nl',ch!hci! srll'sl von den
,:,mksil'ii Hclulstelleil Hliave, die
»un! zn deseiligli: wiinschl,
?ie lx i dein schöntu Geschlcchl

biXl'nlcii v^Imnmcuden Bcirlspiiren, ^lsanlmeii-
^en'achseiuil Angeüdrane,!, liefes Hcheitelhali!',
werden dadurch 'bimmi l5> Minuleu desritisset.

ist vml dc,n löniq!. Prenft. iVlinislerinüi für Medi-
^inalau^elesienheilen ^priist uud liesst dic Cisseil-
schaft , 'der' Haul ihre jugendliche ssrische wieder-
;!issclieü und alle Hauluurrinisslclleii, als - Eoni-
uie'rsprosseu, Vederflecte. zuliickssel'liebene Poäei,-
flecke, Finueu, IvoclVne und senchte ^lechleii. sl)wi^
Nöthe aus der Nase lwelche eulU'eder Frost oder
Zchärfr gebildet hat) uud qelde Hant ;u ent-
fernen. Es wird für die Wirlnna,. lvelchc liiuneli .
14 Tassen ^rfo!^t, ssaiaiiiirl und zahlen >nir l'e>
Nichlcrsc,lss den ^etraci, retonr. ^

Prei^ per gan;c Flasche sl. 2.<l<».

Fabrit von R o t h e ä K o in p , Kommau-
danleustraßc 31. (<i5I —>7)

Die Niederlage für Lalbach befindet sich bei
Herrn A l l ' e r t T r i n k e r , Hanftlpiat^ Nr. 23i»,

Wolinungis-VeriiiifleriinK.

Doctor Fux
i wolmi vom i. Oetohvr am in «l€*r Ilerrnft'WNSt̂
I iVr. 9 fl fl ̂  SccMtiailH'ttCflirK llaiMK. (2341—3)

•*• ^ * ** m m ri m ^ m m c ww \ * * m M m & w a n u> n •* m .* i~ w •> « w v

'Xnr iiaoeli M$ iWieiaaeli.
WeM Gchhäfts-Allftösllna

Gänzlicher Ausverkauf
v«n Nnrnllcrgt'l-, Galnutcrir und ßurMm.l'l!

tief unter den Einkaufspreisen dci

Mntk. l i , ẑ l̂ lun it// ^Vitvvt̂
^ l I iis>"'^ l^ Hailptplatz §3r. H^«d (l>acl,st dcm Vischufhofe)

Fähige Musiker
jilt die neu cr,ichlclc Uaibacher H)t,,sik ( fape l lo luollc» sich cli,s!cüö bci
dem dcrc-tö u>l«cl»nlmel!cn Capellmeistc,- Heirn «l5. H^tahl im NoliscnmSgeliinl^.
Alif^ali^ rückwärts, ersten Stock, Zimincr Nr. l()7, pcisönlich alnncldcn, sowie alich
licim S^-cetär dc> Gcscllscl^ft H. i rn (5'duavd " p u u r , Wieiulslraße Nr, 73, "'it
der Vcgitiinalion nlicr ihren Aufcnlh^ll nnd sonstige Docnmcnlc iidcr ihre di^hcrigc
U)cschäflic)l!ng mlüwciseli.

^aibach, am 1. October 1808.

(2580—1) Das Comit6 drr Lail'achcr Mustkaeselll'chast.

Anzeige.
Alldem ich in emigcil Tagen, su Gott wi l l , 5,'aibach verlasse, statte ich gleichzeitig alle!«

Imcu , welche mir ans irgend eine Art je wohlgethan odcr wohlgewollt l,al,eu. den tiefste» "N?
wärmsten Dank dasilr ab.

Änch gebe ich bclannt, dlist ich am l i l . V c l o b e v eine « ^ « » « « « t i « » v«»» ««»»-» ' l ^

ten lverdr.

(*4«o -•) Babettc Kogl.

DeffentZichev Dank.
Mein seliger Gattc A u t o u H c h w e i ^ ' r hat auf sein Ableben bei der l l. p r i u. -

V c r s l c h c r i i u g s - Gesel lschaft : „<:»«.«!<.».,.. » » l » « , » » ^ " den Aetrag von^
Z w e i t a u s e n d G u l d e u ö. W. ucrsichcrt. Obwohl er die Prämie hierfür erst seit >
Nouember 1^«i? bezahlte, so wurde mir genannte Versicherungssumme, »ach seinem am ^
1 September d. I . erfolgten Ableben unter heutigem Tage durch die Ge n e r a l . Aa, ent : i
schaft <u Gra , ; . repräseniirt durch ^crru 51. k o l l u « - ! , . in der coulautestcn'Weise ̂
uoll, ohne jeden Ab;ugl dar angezahlt. <

Ich taiiu »ur mc neu liefgcfllhltrii Dant dadurch au^sprechl,», das; ich die genauulc l
V e r s i c h e r u u g ^ - G e s e l l s c h a f t bestencl aueinpfrhle und wünsche, dasz sie durch rechts
zahlreiche Themiehliier i» i h ^ „ , ^dlen Streben und Wirieu nuterstiltzt N'crdr. >

G » r t f e l d . am l.!. September 180«, ^

(248 i , l -2 ) M n ü ' Z « ? ^ « ' > » ^ « i ^ ' ^ , ^ Kllufmanu^WiNvc. ^

Ollupt'Ageutur in Mach bei !̂ . X . ^ml>«'<>8oll. z

Dttlll ^. (^l. I>t>1>I>, Zahnarzt in Wien,
Mit zunehmendem Alter wurde nioin Zahnilcisch schwächer und

krankhaft, entzünden, schmerzhaft, geschwollen, die Geschwulst ver-
breitete sich sogar über den Gaumen, welches mir das Kauen und
sogar das Schlingen erschwerte; die Zähne waren locker, standen
hervor, ich war nicht mehr im Stande, Fleisch und andere .Speisen
/A\ kauen. —- Ich wendete viele- renommirto Zahninittel an, dio mei-
sten ohne alle Wirkung, einige mit ungenügendem schwachen Er-
folge. Endlich bekam ich Ihr Anatherin-Mundwasser, und schon
nach dem ersten Gebrauche fühlte ich merkliche Erleichterung; nach
paarmaligcr Anwendung aber verlor sich Entzündung und Geschwulst;
die Zähne, welche ich früher mit den Fingern hätte herausziehen
können, befestigen sich, so dass ich wieder selbst Brotrinde und an-
dere harte Speisen kauen hann. Erfreut über diese au Hallend schnelle,
wunderbar vortreffliche Wirkung des /&iiat5i<ks°iBa - ÜIuiBdwa«-
«oi'S * ) , kann ich nicht umhin. Ihnen meinen herzlichsten Dank aus-
zusprechen , indem ich die ausgezeichneten wohlthätigen Wirkungen,
dio sich auch bei Zahnschmerzen meiner Angehörigen bewährt haben,
•lodermann anempfehle.

((»rtO - t\) l l i i c l i ; i i ' l i l u n ^ s v o l l inu:l i ZIMC.IIIHMHI

».'«»hot..**, an. 1. Mai IHiT. J ̂  f y j ^ j . %$ /iUViMl/Jü.
* J Z u l i : i l » i . ' i i i n J L i l i l t t l S ' i i l i i - i .1 o s o l " 1 \ i u - i n g o r — J o h ;i n n K r ; i s c . h o w i I / —

A n t u n K r i s | K > r - - l ' o t r i c i i : & l ' i r k u r — K d i u i r d M a h r - K o r d . M c l i ' l ' -
S c h u i i j l — u n d K r a s t : I m w i ( / . ' W i t w e ; — i n K r i i i n b i i r ^ b e i L . K r i s p u r ; — '"
K l f i h i i i ^ b e i l l ü r b s t , A | i o l l i « ! l v ( > r ; — i n V V a r a s i ü n b e i M a l t e r , A p o t h e k e r ; i n R u d o l i ' ; < -
w e r t l i l i o i I ) . U i / . / . o l i , A p o l l i c k c r ; — i n C . n r k l ' i ' l d b e i K r i o t l . H ö m u l i e s , A p o t h i r l a ' i 1 ;
—- i n S l o i u l i e i J a h n , A ] n > l l n : k ( ; r ; — i n ( i ü r z l i c i L n z z a r u n d l ' u n t o n i , A J K » l l i c - k « * ' ' -

'/, l ' I. 5, l! ^ kr.
' . . l'!. 2 <,. 5)0 ! l . . .

'« I'l — ll, 75. !<!-.

in Parw l^«7. ' , l'!. 5 l!. — li>-'
^ l'I. 2 l,. 50 li'-.
l / , l'l. 1 l,. 25 >"'-
I^ l'l l l. 75 li'-Weisser

II II. 8J S T - S Y 1t U P
von in, V. \\. Mayer in lireshui.

u»l,bcrtrcffiicl,eö Hausmittel ^e>ie,l veraltetc,, ^>,»ftou, laua°
jäliriqc »ci iVrkci t , VerscllleiüllNl^, >^>,'llcl,l),lfte,», Katarrhe
nnd ^ntzüudllllss d^e .^el)l^opf>.'H »lid dcr ^ 'uf t ro lnc, aciltcu
l>«d tlnullisclic» Vrl ist- ,,ud ^ l i l l ^ . l , .«it.-.t^rrl), Blulhustcl,,

Vllltspcicn und Astlima.
Z e u g n i si.

^udeegefcrligter bezeug hiermit, daß ich deu Brcö lauer weißen
V l ' l l s t 2v r ,»p de« Herrn G, A . W . M a y e r an« der Apotheke deö Herrn
A l t t . Pasperger zum St. Sa!ua<c,r in Raab gegcil linrtnäctiste» ä»"'
t a r r l i , allhaltclldcn HustlU „nd Ullugonverschlcimuuss ,ni t vlir
^iisslicheiu (frfolste »nigewendet habe, uud nach Gebrauch einiger Fla-
schen «nciilc Geslludliett vollkoiillne» hergestellt wurde, dalier icl)
deusell'cu Irderlua!,»!, l?er mi t gleiche» Uebeln behaftet ist, mit
der besten .Zuversicht eil,pfel)len tanu,

^i a a d, T igü:u«d von D«^«ky,
Bischof ,;ll Casaroftel lind Grc>ßprobst deo "Kaabcr Domcaftilcls-

Obiger Vrusl-Zyrnp ist unr allein echt zu ubigcu Preisen zu hM'tt
b" ^T. .». «,»'«««?>»<»»'><,« „zur Brieftaube" in l^»l»»»«l , . ^ .

Jede Flasche ist m i t meiner eingebrannten F i r m a versehen. ^..,,

D t l l l t u u d B e r l a g v o n I g u a z u, i l l e i u m a y r Uüd F e d o r B a m b c r g i n ^ a i b a c h .


